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B e k a n n t m a c h u n g  
 

  
(1) Der Marktgemeinderat Peißenberg hat in seiner Sitzung am 30.01.2019 die 4. Ände-

rung des Flächennutzungsplanes für ein „Teilgebiet an der Weilheimer Straße“ be-
schlossen (siehe Amtsblatt Nr. 33 vom 09.06.2020). 

(2) Die Änderungsfläche umfasst die Grundstücke Fl.Nr. 1748, 1748/2, 1747/5, 1747/3 
und 1750/2, alle der Gemarkung Peißenberg. Das Planungsgebiet wird als „Gewerbe-
gebiet“ festgelegt. Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes soll eine städte-
baulich geordnete Entwicklung in diesem Bereich für die sinnvolle und notwendige An-
siedlung eines heimischen Fuhrunternehmens vorbereitet werden. 

(3) Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB hat im Zeitraum 
vom 09.07.2020 bis einschließlich 10.08.2020 stattgefunden. Die frühzeitige Beteili-
gung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
erfolgte parallel dazu im o. g. Zeitraum. 

(4) Die eingegangenen Anregungen und Bedenken wurden in der Sitzung des Marktge-
meinderates vom 23.09.2020 behandelt und die Fortführung des Verfahrens beschlos-
sen. 

(5) Der Entwurf der Änderungsplanung mit zeichnerischer Darstellung, textlichen Festset-
zungen und Begründung liegt nun erneut gem. § 3 Abs. 2 BauGB im Zeitraum vom 
31.03.2022 bis einschließlich 11.05.2022 im Marktbauamt Peißenberg, Hauptstraße 
77, 82380 Peißenberg, Bauamt, 2. Obergeschoß während der allgemeinen Dienst-
stunden zur öffentlichen Einsichtnahme aus. Auf Grund der derzeitigen Situation wird 
eine vorherige Terminvereinbarung empfohlen. Nach Absprache wird eine Einsicht-
nahme auch außerhalb der allgemeinen Dienststunden ermöglicht. Die Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgt 
parallel im gleichen Zeitraum. 
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(6) Dienststunden sind jeweils Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätz-
lich Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Während dieses Zeitraums können Anregungen zur Planung schriftlich oder zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Werden innerhalb dieser Auslegungsfrist keine Anre-
gungen vorgebracht, so wird Zustimmung angenommen. Verspätet vorgebrachte An-
regungen müssen nicht mehr berücksichtigt werden.  

(7) Darüber hinaus sind folgende umweltrelevante Informationen verfügbar: 
Umweltbericht mit Darstellung der in einschlägigen Fachgesetzen und Fachplänen 
festgelegten Zielen des Umweltschutzes, Beschreibung und Bewertung der in ein-
schlägigen Fachgesetzen und Fachplänen festgesetzten Zielen des Umweltschutzes, 
die Auswirkungen auf die Schutzgüter Mensch (und seine Gesundheit bzw. auf die Be-
völkerung), Tiere und Pflanzen, Boden, Fläche, Wasser, Luft und Klima, Landschafs-
bild, Kultur und Sachgüter, die Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern und Zielkonflikten sowie eine allgemein verständliche Zusammenfas-
sung. Die diesen Informationen zugrundeliegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus. 

(8) Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegen-
den Unterlagen sind auch im Internet unter www.peissenberg.de veröffentlicht. 

(9) Zeichnerische Darstellung des Änderungsbereichs: 
 

 

(10) Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchst. E (DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangeben abgegeben, erhalten Sie keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung. 

(11) Hinweis bzg. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden: 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 ABs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 3 S. 1 
UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat aber hätte geltend 
machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

 

Markt Peißenberg   Frank Zellner    1. Bürgermeister 

Angeschlagen zum: 31.03.2022  
abzunehmen am: 12.05.2022  

  


